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Karlsruher Zeitungder
Dienstag

Deutschland .
O Stuttgart , 15 . Juli . Gestern Abend bald nach 5

Uhr wurde der Landtag durch königl . Dertagungsreskript
geschossen und wird wohl vor dem Herbst nicht wieder zu¬
sammentreten . Mittlerweile hat dann die Regierung Zeit , !
einen neuen Finanzetat im Detail auszuarbeiten und zur
Vorlage zu bringen . Der ständische Ausschuß ist wie sonst
auch ermächtigt worden , Vorlagen der Regierung entgegen¬
zunehmen und den betreffenden Kommissionen zur Vorbe -
rathung zu überweisen . In den letzten Tagen haben beide
Kammern noch verschiedene Geschäfte erledigt .

Die Erste Kammer nahm den Gesetzentwurf über die Vermeh¬
rung de» StaalS - Papiergcld « und die Notenbank , sowie über die Ver¬
billigung von 844,000 fl . zu außerord . Militärbedürfnissen , überein¬
stimmend mit der Zweiten Kammer an .

Die Zweite Kammer erledigte gleichfalls den letzteren Gesetz¬
entwurf , nachdem sie die beiden ersteren schon früher erledigt hatte .

Gestern wurde noch von der Zweiten Kammer der Gesetzentwurf
über die religiösen Dissidentenvereine einstimmig ange¬
nommen . Derselbe macht die Bildung religiöser Vereine außerhalb der
vom Staat al » öffentliche Körperschaften anerkannten Kirchen von
der staatlichen Genehmigung unabhängig ; spricht diesen Vereinen da »
Recht der freien gemeinsamen Religion «übung im häuslichen und
öffentlichen Gottesdienst , lowi a , Her selbständigen Ordnung und Ver¬
waltung ihrer Angelegenheiten zu, bedingt aber , daß sie nach ihrem
Bekenntnitz , ihrer Verfassung und ihrer Wirksamkeit mit den Geboten
der Sittlichkeit und mit der öffentlichen Rechtsordnung nicht in Wi¬
derspruch treten .

Die Interpellation über dieKraichgau - Bahn wurde von dem
Präsidenten der Verkehrlanfialten , Geh . Rath v. Dilleniu », dahin
beantwortet , daß von Baden noch keine Anfrage gestellt , also von
Württemberg in der Sache noch kein Beschluß gefaßt wurde , klebri¬
gen » werde der Umbau de« Bahnhof « zu Heilbronn schon mit Rück¬
sicht aus den Anschluß einer Kraichgau -Bahn bewerkstelligt .

Hops fragt die Regierung , ob die württembergischen Bevollmäch¬
tigten beim Bunde « rath dahin instruirt seien , für Gewährung von
Diäte » zu wirken ?

Oesterlen fragt , ob die militärischen Leistungen bei Vertheilung
der Krieg «entschädigung den ausschließlichen Maßstab bilden und ob
Württemberg hiezu seine Zustimmung ertheilt habe ?

Diese beiden erst gestern in Abwesenheit der betreffenden Minister
gestellten Interpellationen werden natürlich erst beim Wiederzusam -
mentritt de» Landtag « beantwortet werden .

Dagegen haben zwei andere Interpellationen bereits ihre Beantwor¬
tung gesunden . Die Hölder ' s nach Revision der Ver¬
fassung dahin , daß solche schon auSgearbeitet und zur Vorlage be¬
reit gewesen , als die Ereignisse von 1370 und der Eintritt Württem¬
bergs in ' S Deutsche Reich erfolgten ; die Vorlage

'
müsse mit Rücksicht

darauf umgearbeitet « erden , nachdem man erst Erfahrungen darüber
gemacht, wie die Reich « verfafsung auf die Landesverfassung einwirke .
Die Arbeiten seien bereit « im Gang und werden nach Thunlichkeit ge-
sördert .

Ferner die Interpellation von Oesterlen , wie da « Verhalten und
die Abstimmungen der württembergischen Bevollmächtigten beim Bun¬
de « r a t h gewesen seien, für welche der Hr . Justizminister sich in
Folge einer früheren Interpellation für verantwortlich erklärt habe .

Justizminister v. Mittnacht erwiederte , daß er seine frühere Er¬
klärung aufrecht erhalt «, daß diese aber nicht so zu nehmen sei, daß
er über Alles und Jedes , wa < diese Bevollmächtigte » thun und stim¬
men, einen fortlaufende « Rechenschaftsbericht vorlege , sondern er werde

als Minister in inner « Sachen über jede einzelne Frage Auskunft er-
theilcn .

O Vom Mittelrhein , 13 . Juli . In seiner gestrigen
Monatsversammlung beschäftigte sich der Mittelrheini¬
sche Fabrikanten - Verein mit der , durch das Haft¬
pflichtgesetz für unsere industriellen Verhältnisse so brennend
gewordenen Unfallversicherungs - Frage . Die Sta¬
tuten der in Leipzig gegründeten „Allgemeinen Unfallver¬
sicherungs - Bank " wurden lebhaft durchgesprochcn und der
Hauptsache nach als zweckmäßig anerkannt . Die Einrich¬
tungen dieser Bank sind im Wesentlichen folgende : Die
Theilnehmer , in sechs Gefahren -Klassen geordnet , haften
innerhalb ihrer Klaffe solidarisch für alle Leistungen , zu
denen das erwähnte Gesetz verpflichtet , und der Aufwand
für dieselben wird halbjährlich unter die Mitglieder jeder
Klaffe repartirt ; alle bezüglichen Rechte und Pflichten der
einzelnen Theilnehmer gehen aus die Bank über , welche auch
sonst gewisse Garantien für sich beansprucht , so z. B . die
Pflicht der Beitretenden , ihre sämmtlichen Arbeiter zu
versichern , die nöthigen Sicherheits - Vorkehrungen zu treffen ,
rechtzeitige Anzeige von allen Vorkommnissen zu machen u .
s. w . ; die Verwaltungskosten werden nach der Kopfzahl der
versicherten Arbeiter unter die Gesammtheit der Theilneh¬
mer umgelegt , sofern sie nicht gedeckt sind durch den vierten
Theil der ( */» Thlr . pro Kopf betragenden ) Eintrittsgelder ,
welche letzteren im Uebrigen als Reservefonds dienen ; die
Organe der Bank sind eine Generalversammlung , bei wel¬
cher die Mitglieder je nach der versicherten Arbeiterzahl 1
bis höchstens 5 Stimmen haben , ein Verwaltungsrath und
ein durch denselben angestellter Vorstand . Die Bank ist
also eine Gesellschaft auf Gegenseitigkeit , und die Namen
mehrerer der an der Spitze stehenden Personen bürgen für
eine reelle , loyale Geschäftsführung .

Die Verhandlung konnte gestern noch nicht zu Ende ge¬
führt werden , doch gingen schon einige sehr fruchtbare
Ideen aus derselben hervor . Nur kurz sei bemerkt , daß der
Verein den Versuch machen wird , eine Unfallstatistik herzu¬
stellen , indem er durch seine technische Kommission hierfür
Fragebogen entwerfen lassen , auch sich mit der Bitte um Vor¬
nahme einer EnquLte an die Regierungen wenden will .
Sehr der Beachtung Werth dürfte hingegen die Idee sein ,
den etwaigen Theilnehmern an der Unfallversicherungsbank
einen Rabatt dadurch zu sichern , daß dieselben sich als
gleichzeitige Theilnehmer eines Dampskesselrevisions -
VereinS ausweiseu . Bekanntlich gibt es in Deutschland
schon mehrere solche Vereine , u . A . einen zu Mannheim
unter der sehr tüchtigen Leitung des Ingenieurs Hrn . C .
Jsambert . Es wurde die Ansicht geäußert , daß in vielen
Fällen dieser Rabatt 15 — 20 Proz . betragen könne . Wenn
die freie Dampfkessel - Revision und vielleicht auch die Bildung
besonderer Dampfkessel - VersicherungS - ( statt bloser Ueber -
wachungs -) Gesellschaften hierdurch einen neuen Anstoß
empfinge , so wäre der Gewinn ein doppelter und ist also
gewiß dieser ganzen Sache der beste Fortgang zu wünschen .

Badische Chronik .
* Karl « ruhe , 15 . Juli . Welche Anerkennung die freiwillige

HilsSthätigkeii im Großherzegthum Baden , insonderheit in
Karlsruhe , selbst in weiter Ferne findet , davon gibt eine Ueber -
ficht über da « aus diesem Gebiet in Deutschland , zumal im südwest¬

lichen Geleistete , von einem Schle - wig -Holsteiner verfaßt , in dem
. Kieler Korrespondenz -Bl . " einen bemerkenswerthen Beleg . Wir ent¬
nehmen dem Aufsatz Folgende « :

. In Karlsruhe konzentrirte sich die Organisation der freiwilli¬
gen Hilf - von Baden . Dieselbe ist stark durch Tranrporte gesunder
Truppen in Anspruch genommen worden , hat aber auch reichlich Ge¬
legenheit gehabt , ihre exakte Organisation und ihre Liberalität an
starken Transporten von Verwundeten und besonders von Kranken zu
bewähren . Mehr noch als die Freigebigkeit und Liebenswürdigkeit de «
Karlsruher Männer -HilsSvereinS , welcher den Dienst auf dem Bahnhose
durch ein aus über 100 angesehene » Herren bestehendes HilfSkorpS
versah , wäre » die vortrefflichen Einrichtungen und die dem korrekten
Baustyl der Stadt Karlsruhe in,sprechende militärische Disziplin
des genannten Korps zu bewundern . Als für den Winterdienst die
alten Buden nicht mehr ausreichen , verhalfen die Behörden ihnen zu
einem großartigen und praktischen Barackenbau für ihre Zwecke, der sie
in den Stand setzte , bis zum Ende der Evacuativn ihre « freiwilligen
Liebesdienst in vollendeter Weise auszusühren . Ihre Quellen für eine
kräftige Verpflegung aller Kranken und Verwundeten versiegte nie ,
denn außer den stets reich bemessenen Beiträgen der Einwohner , die
zum Theil durch die unermüdlichen Hände eines Damenkomitee ' « eigen¬
händig gesammelt wurden , floß dem Erfrischungskomitee alles Nöthige
au « dem dortigen Centraldepot zu . Drei warme und gut ventilirte
sog . . Asylbarackm '

, denen sich die entsprechenden Räume mit Wasch -
vorrichtungm anschloffen , boten stets für über 300 Kranke ein gutes
Lager . Nie hat sich dort , mochte der Zug gemeldet oder ungemrldet
eintrcffen , ein Kranker ungesättigt schlafen gelegt , und sobald der Mor .
gen graute , waren auch dieselben vier Herren von der Nachtwache in
voller Thätigkeit , um Alle vor der Weitersahrt nach Württemberg oder
Bayern nochmal « zu erquicken. Die Anzahl der so Verpflegten schwankte
jeden Monat zwijchen 6000 und 9000 , so daß man dort bis Ende
Februar gegen 53 .000 Mann verzeichnet hatte . Zu diesen Leistungen
kommt noch hinzu , daß von August bi« Dezember auch jenseit des
Rheine « in Hagenau eine sehr leistungsfähige Erfrischungsanstalt
bestand , die von Karlsruhe aus gegründet war , unterhalten und be¬
dient wurde und ihr treues Liebeswerk an über 80,000 Mann geübt
hat .

Auch Mannheim hat Großes geleistet . Wenn man in den Be¬
richten des dortigen EcfrischmigSkomitee 's bis zum 31 . Dezbr . schon
die ungeheure Zahl von 370,000 verpflegten Personen verzeichnet fand ,
so sind natürlich in diese Ziffer die kranken und die gesunden Solda¬
ten und die vertriebenen Deutschen zusammengefaßt .-

So unser norddeutscher Landsmann , der übrigens offenbar nicht
einmal einen hinlänglich umfassenden und genauen Einblick in die
badische Hilfsthäiigkeit hatte ; sonst hätte er noch viel weiter gehen
müssen .

Witterungsbeobachtungen
Vrr meteorologische» Leutralstrür Karlsruhe.

13 . Juli .
Barometer. Thermo¬

meter.
Fruchtig,
lett in
Prozen¬

ten.
Wind. Himmel . W Itte r » « s .

Mrg «. 7Uhr 27 - 10,4 ' " 4 - 11,2 0,84 S .W . s. bew. trüb , kühl
MtgS L , 27 - 10,4 " ' -»- 17,2 0,56 schwül« acht« S . 27 - 10,7 ' " -4 -15,0 0,84 N .W . bedeckt

14 . Juli .
Mrg «. 7llhr 27 - 10 .9

" ' 4 - 14 .8 0,82 S .O . bedeckt trüb
Mtg«- 2 „ 27 - 16 .8

'" 4 - 19 .9 0,53 O .NO . s. bew .
RachtS S „ 27 - 10,5 '" 4 - 14,8 0,85 O . klar heiter .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

598 . 2. Karlsruhe .

Möbel -Versteigerung .
Au « Auftrag de« Oberst v . Ha » loch er werden in

der Amalienstraße Nr . 48 im zweiten Stocke am
Donnerstag den 20 . Juli d. I ., und

Freitag den 21 . Juli ,
je Vormittag « 9 Uhr und Nachmittags

2 Uhr ansangend ,
nachdeschriebme feine und noch neue Möbel und son¬
stige Fahrnisse gegen sogleich baare Zahlung verstci .

r>, und zwar :
i . Schreinwerk :

1 Klavier , 1 Garnitur , bestehend : 1 Canapee ,
6 Sessel , 2 Fauteuil mit rolh,eibenem Damast -
Überzug , 1 Canapee und 6 Sessel mit grünem
Wolldamast Uebeizug , 1 Canapee und 4 Sessel
mit buntem WoUdamast -Ueberzug , 1 Eharse -
Longe ;

ferner von Eichenholz :
1 großer Bücherschrank , 1 Waffenschrank , 1 Büf¬
fel mir 12 Sessel , 1 Auszuglisch sür 18 Perso¬
nen , 2 Bettladen , 3 Splenische ;

von Nußbaumho lz :
1 Büffet , 1 Herrenschreibtisch , 1 Spiegelschrank ,
1 Bücherschrank , 1 Theetisch , 2 Konjsltijche , 1
Klciderschrank mit 3 Ablhetlungen und Schub¬
laden , 2 zweithürige Kletderschränke , 2 Wasch¬
tische mit Marmorplatten , 3 Waschkommod :
mit Marmorplattr , 1 geschnitzte« Schränkchen ,
1 großer Kommod , 1 Sekretär » 1 Theetisch , 1
runder Zulegtrsch , 1 Nähtisch , 3 Nachttische , 6
Rohrsessel .

ll . Bettung :
8 vollständig ausgerichtete Lette « sammt Bett¬
laden . . ^III . Küchengerät he :
verschiedene Kupfer - , « lech - und Porzellan -
Gegenstände , namentlich 1 Tafelservice sür 12
Personen ;
1 transportabler eiserner Kochhrerd rc.

IV. Verschiedene Gegenständ « :
1 echtes japanisches Kabinet mit Perlmutter
eingelegt . 2 echte große chinesische Vasen , 1 gro -
ge« Oclgemälde von RooS , 2 große Oelgemälde

von Verenbael , 1 Skizze von Rottmann , 1 Spie¬
gel in Goldrahmen nebst einem Konsoltisch mit
Marmorplatte , 6 verschiedene große Spiegel , 2
Pendule , 1 Nähmaschine , sehr elegante Lüstre -
und Hänglampen ; Bilder , Zimmerteppiche ,
Vorlagen , Fenstervorhänge und verschiedene
andere Gegenstände .

Die Gegenstände können am Montag den 17 . d.
M ., Nachmittags von 3 — 5 Uhr eingesehen werden ,
wozu di« Liebhaber einladet ,

Karlsruhe , den 13 . Juli 1871 ,
Herrensckmidt , Gerichtstaxator .

622 . 1. yensbach , Amt
chern.

Weinversteigerung.
Am Freitag de« 21 . d . M . ,

Nachmittags 2 Uhr ansangend ,läßt Unterzeichneter in schicklichen Ablheilungen ver¬
steigern :

30 Ohm 1870r Landwein ,
30 , 1870r Bergwein , bessere Sorte .

OenSbach , Amt Achern , den 13 . Juli 1871 .
M . Spengler .

DrssenMchr Uufforvernngen.
A.8 . Nr . 3761 . Pfullendorf .

In Sachen
des Georg Restle von Magenbuch

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung zur Klage betr .
Georg Restle von Magenbuch besitzt auf der Ge¬

markung Wangen — diesseitigen Bezirks — nachbe -
schriebene Grundstücke eigenthümlich ; das Pfandge¬
richt Wangen verweigert aber Mangel « Nachweises
einer Erwerbsurknnde deren Gewähr , und zwar :

1) 1 Morgm 41 Ruthen 2 Fuß Wiesen in Wan¬
genwiesen , neben Gregor Reuter und Josef
Brielmarer ;

2 ) V- Morgen und 41 Ruthen Wiesen im Letten¬
hag , neben Josef Krug von Jettkofen und Kon -
rad Böll von Wangen .

Auf Antrag des Georg Restle von Magenduch

ergeht die Aufforderung ,
binnen 2 Monaten

auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehen¬
rechtliche oder stdeikvmmissarische Ansprüche anher gel¬
tend zu machen , widrigens solche dem Georg Restle
gegenüber verloren gehen .

Pfullendorf , den 2 . Juli 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L o ch b ü h l e r .
Kirchmann .

vermögensabsouderungen .
A. 135 . Nr . 7090 . Konstanz . Die Ehefrau des

Johann Untraut von Langenrain , Martina , ged .
Zeig , hat gegen ihren Ehemann eine VermögcnS -
absonderungS -Klage erhoben . Zur mündlichen Ver¬
handlung ist Tagfahrt auf

Donnerstag den 14 . September d. I . ,
Vormittags 8 ^ Uhr ,

anderaumt ; wa « zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird .

Konstanz , dm 7 . Juli 1871 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

Schneider .
S ch a a s f.

A.111 . Nr . 2066 . «Zivilkammer . Freiburg .
Die Ehefrau des Josef Glatt ne r von Au , Pauline ,
ged. Sumser , hat gegen ihren Ehemann eine Klage
auf Vermögensabsonderung erhoben , und ist Tagfahrt
zur mündlichen Verhandlung aus die Klage in öffent¬
licher Gerichtssitzung anberaumt auf

Montag den 9 . Oktober d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

wovon die Gläubiger des Ehemannes in Kenntniß ge¬
setzt werden .

Freiburg , den 10 . Juli 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht ,

v. H i l l e r n .
Wirth .

Strafrechtspflege .
Labunge« «mb Fahndung « .

A.166 . Nr . 2120 . Mosbach . I . A. S . gegen
Ludwig Anton Hügel von Krautheim , Franz Adam
Volk von Windifihbuch und Karl Blesch von Schil¬
lingstadt wegen Ungehorsams bezüglich der Wehrpflicht

Donnerstag den 24 . August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,anberaumt , und werden hiezu die genannten abwesen¬den Personen auf Antrag des Staatsanwalts unterder Beschuldigung , sich durch Ausbleiben in den AuS -

hedungStagsahrten vor der Aushebungsbehörde zu Bor¬
berg der Erfüllung der Wehrpflicht zu entziehen ge¬sucht , damit aber sich des Ungehorsams ,in Bezug aufdie Wehrpflicht schuldig gemacht zu haben , mit dem
Anbrohen » orgeladen , daß im Falle ihre « Ausbleibens
da « Urtheil nach dem Ergebniß der Untersuchungwerde gefällt werden .

Mosbach , den 14 . Juli 1871 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Nicolai .
Baumgartner .

BrrweismtgsbeWusse.
A.98 . Nr . 1385 . Mannheim . I . U . S . ge¬

gen Schneider Martin Klein von Sachsenhausen ,
wegen boshafter Sachbeschädigung . Nach Ansicht des
8 26 der GcrichtSvksassung und der 88 205 Ziffer 5
und 207 der Strafprozeßordnung wird erkannt :
Martin Klein von Sachsmhaujen sei unter der An¬
schuldigung : daß er am Abende des 12 . April l . J .aus BoSheil oder Rachsucht einen Stein durch da «
Fenster in das Schlafzimmer des Schmiedmeister «
Georg Adam Volz von da warf und dadurch 2 Schei¬
ben , im Werrh von 24 kr., zerstörte, mit welcher Be¬
schädigung eine dem Thäter bekannte Gefahr für Leben
unk Gesundheit Anderer verbunden war ; auf Grund
der 88 570 und 573 des St . G .B . wegen boshafter
oder rachsüchtiger Sachbeschädigung mit Gefahr für
Leben und Gesundheit Anderer in Anklagestand zu
versetzen und zur Aburtheilunz vor di« Strafkammer
de« Großh . Kreis - und HofgerichtS Mannheim , Ab -
rheilung Mosbach , zu verweisen . Dieses wird dem
flüchtigen Angeklagten auf diesem Wege verkündet .

Mannheim , den 6- Juni 1871 ..
Großh . bad . Kreis - uns Hofgericht .

Raths - und Anklagekammer , ll . Abth .Weber .
Rittelmann .A .83 . Nr . 1694 . Mannheim . J . U . S . gegen

Johann Georg Link , Valentin Apfel , Christian



Riedinger und Lorenz Schork von Dostenbeim
wegen Sachb . schädigung . Nack Ansitt de» 8 26 der
Gerich Sveifoffang und der 88 205 , Ziffer 5 , und 207
der Sirasprozeßordnung wird e- kanni : Johann Georg
Link , Vaieniin Apfel , Christian Niedinger und
Lorenz Schork von Dossenheim seien unter der An¬
schuldigung : »Daß sie sich aus BsSbeit verab . edeten ,
dar Eigenihum de- Ochsenwnths Jakob Weidner
von Doffenheim zu b . schädigen , und daß ste an der
Ausfüll ung dieses gemeinschaftlich bezweckten Ver¬
brechen « , wobei in der Nacht vom 5. März d. I . durch
Steinwürfe an dem Hause des Jakob Weidner eine
Scheibe , im Wer :he von 1 fl. , ein Transparent , im
Wende von 4 fl . , und 20 Stück Beleuchtungslämpchen ,
im Werlhe von 20 kr. , zertrümmert wurden , mir wel¬
cher Beschädigung eine den Thätern bekannte Gefahr
für Leben oder Gesundheit der im Saale des WirlhS -
hauseS des Joh . Weidner versammelten Personen
Verbund , n war , in Folge der Verabredung , insofern !
Lheil nehmen , als Alle bei der Thal mitwiiklen . " —
auf Grund der 88 570 , Z,ff . 1, 573 . 582 , 125 - 127
des St .G B . wegen in verbrecherischer Verbindung
verübter , mit Gefahr kür L- ben oder Gesundheit An¬
derer verbundener Sachbeschädigung in Anklagestand
zu versetzen und zur Aburtheilung vor die Strafkam¬
mer des Großh . Kreisgerichts Heidelberg zu P .rweisen .
Dieses wird dem flüchtigen Nngeschuldigten Valentin
Apfel und Christian Niedinger hiermit eröffnet .

Mannheim , den 1 . Juli 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht . Raths - und

Anklagckammer . ll . Abth .
Weber .

Rittelmann .
Urtheilsverkünvuugeu.

A .157 . Nr . 1267 . Ottenburg . I . A . S . ge¬
gen Georg Beschert von Lautenbach , Klemens
H aa « von Oedsbach , Johann B osch ert von Ober -
kirch und Albert Streck von Oppenau , wegen Un¬
gehorsams in Erfüllung der Wehrpflicht , wird auf ge¬
pflogene Hauptverhandlung zu Recht

erkannt :
Die Angeklagten Georg Beschert von Lan¬

tenbach , KlemenS Haas von Oedsbach , Johann
B osch ert von Oberkirch , und Abert Streck

633 .
Abend «,

von Oppenau , werden de« Ungehorsam « in Er¬
füllung der Wehrpflicht für schuldig erklärt , und
deßhald Jeder ders - lben in eine Geldstrafe von
20i ) Gulden , Jeder zur Tragung von V» der
Kesten de« Strafverfahren « unter sawmtver -
bindlicher Haftbarkeit für dar Ganze und Jeder
in die Kosten seines Urtb ' ilsvollzugs »erurtheilt .

K . R . W .
Dies wird den flüchtigen Angeklagten hiermit ver¬

kündet .
So geschehen Offenburg , den 3 . Juli 1871 .

Kreis - und Hofgericht Strafkammer .
G e r b e l.

Münzer .
Verwaltungssachen .

Polizetsachru .
Nr . 4980 Radolfzell . Am 6. d. Mt «. ,
wurden dahier beim Badeplatz am See nach -

ve,zeichnete Kleidungsstücke rc. aufgelunven :
Ein hellgrauer Buckskin - Rock , ein Paar Hosen von

gleicher Farbe und Stoff mit hellbraunen Gallons ,
eine Wetze von gleichem Stoff , ein schwarzer Kilzhut ,
ein seines baumwollenes Hemd , ein Paar schon abge¬
tragene Bottinen , ein papierner H . mdcnkragen , ein
Paar leinene Manchelten , ein brauner leinener Regen¬
schirm , ein Sacktuch mit weißem Grund und g - lbem
Kranz , ein bumseideneS Halstuch , ein Taschenmesser
mit weißdeinernem Heft und mehreren Jnstrumenichen
versehen , ein Zündholzlüchschcn von gelbem Blech , so¬
wie ein stählerner Schlüsselring . An den Manchem »
befanden sich ein Paar gelbe MetallknLpfe .

DaS Halstuch , sowie ein an « dem Hemde gerissenes
Stück waren halb verbrannt . Die Socken sind mit den
Buchstaben L . VV. gezeichnet .

Die hierauf angist llten Nachforschungen nach einem
etwa hier beim Baden Verunglückten haben am 9. d. M .
die Leiche eines Mannes zu Tage gefördert , deren Be¬
schreibung folgende ist.

Dieselbe ist 6 ' groß , von regelmäßigem Körperbau ,
etwa in den 30er Jahren . hat braune Augen , Haare
ebenso, runde GcsichlSform , keinen Bart , gute Zähne ,und eine spitze mittelgroße Nase .

Die Leiche war mit Badhose bekleidet und am Zeige -
finaer mit einem goldenen Ringe versehen .

ES wird um Ermittlung der Person b«S Verun¬
glückten und um Benachrichtigung gebeten .

Radolfzell , den 10 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eschborn .
494 . Nr . 4771 . Radolfzell . Rathschreiber

Leonhard Bruttel von Iznang wird hiermit als
Agent der Schweizerischen Feuerversicherungs - Gesell¬
schaft . Helvetia ' für den diesseitigen Amtsbezirk be¬
stätigt .

Radolfzell , den 5 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eschborn .
517 . Nr . 4871 . Radolfzell . Leopold S . Bach

von Gailingen wird hiermit als Agent der Deutschen
Versicherungsgesellschaft gegen Vieh -, Hagel - und Frost¬
schaden für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Radolfzell , den 5. Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

_ Eschborn .
492 . Nr . 10,033 . Tauberbtlchofsheim Georg

Schmitt jung in Wenkbeim wird hiemit als Agent
der FeuerveisicherungS - Gesellschaft Providentia in
Frankfurt a . M . bestätigt .

Tauberbischvfsheim , den 6 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schm jeder .
575 . Nr . 17,715 . Freiburg . Herr Inspektor

B . Schalter dahier wurde als Agent des zur Be¬
förderung von Auswanderern konzessionirlen Unter¬
nehmer « Konrad Herold von Mannheim für den ,
diesseitigen Amtsbezirk aufgestellt und heute bestätigt .

Freiburg , den 10 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

E c c a r d.
Hemmerich .

582 . Nr . 6964 u . 6965 . Lahr . Der Mina
Bikart und Hannchen Bloch von Nonnenweier
wurden Pässe zur Reise nach Amerika ausgestellt ,
nachdem sich Meier Levi Baum von da für etwaige
Schulden derselben sammtverbindlich haftbar erklärt hat .

Lahr , den 11 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G u e r i l l o t .

576 . Nr . 4364 . Walldürn . Dem ledigen , 14Jahre allen Israel Schwarzmann vonHardheimwurde heute AuSwanderungSerlaubniß nach Nordame¬rika und der hiezu nöthige Reisepaß ertheilt , nachdemsich dessen Vater Abraham Schwarzman » v»ndafür etwaige Schulden desselben haftbar erklärt hat .Walldürn , dm 7 . Juli 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
A - cani .

Semrirrdesache ».
516 . Nr . 3018 . I e st r t t e n . Der seitherigeBürgermeister von Niedern , Aloi « Grießer von dawurde als solcher wieder gewählt und heute ver!

pflichtet .
Jefletten , den 6 . Juli 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Salzer .

519 . Nr . 4633 . A ch e r n . Landwirth GeorgRoth von Furschenbach wurde als Bürgermeister fürdie dortige Gemeinde erwählt und heute al « solcherverpflichtet .
Achern , den 7 . Juli 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt .
G a d d u m.

520 . Nr . 5712 . Kork . Kaufmann Emil Du¬rain von Dorf Kehl wurde als Bürgermeister dieserGemeinde gewählt und heute verpflichtet .
Kork , den 1 . Juli 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sonntag .

_ _ Ascani .
586 . 2 . Oberkirch .

Die Besetzung
der Stelle eines Protokollführer « und
Dekopjflen bei dem Amtsgericht in
Oberkirch betr . ,wird zu alsbaldigem Eintritt rin AktuariatS -Jnzipientgesucht , der zur Protokollsühmng ermächtigt werdenkann ; die Bewerber werden zu alsbaldiger Anmeldungeins . laden .

Oberkirch . den 12 . Juli 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K ä r ch e r .
Amtsgericht Triderg .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandsbuchs -Eintragen .

Gemeinde Rath . Thennenbronn .

Y .915 . Kath . Tbennenbrontt . Ans Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Rkg .-Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren RechtSnachfolaer aufaefordert die be-

Kath . Thennenbronn , den 19 . Juni 1871 .
*

Das Pfandgericht :

St-

Bürgermeister F l e i 0.

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Datum . Seite
und seiner Rechtsnachfolger .

4 . Einträge im
' 2 . März 1820 8 Josef Auber , Taglöhner von hier

3 . März - 11b Andreas Müller , Zimmermann vor
hier

Lorenz Rapp , Bauer von hier- 17

3 . April - 25d Christian Müller , Gütler von Ev .
Thennenbronn

24 . April - 26d Ignaz Fleig , Bauer von hier

25 . April - 32b Andreas Hermann , Wagner von hie>

20 . S -Pt . - 36b Anton Pfundstein von hier

19 . Sept . - 41b Jakob Stehle von hier

3 . Jan . 1821 54b Andrea « Bronnenkant , Taglöhner von
Ev . Thennenbronn

' 56d Theresia und Katharina Albgeier vor
hier

24 . Okt . - 81 Sebastian MorSmann von hier

13 . März 1822 86b Johannes King von hier

6 . Mai 1824 126 Josef King , Schneider von Schram¬
berg

Josef Schmalz von Schramberg4 . Aug . 1825 153

6 . Sept . - 133 Mathias Glatz , Johann Herzog und
Jakob Fleig von bier

3 . Nov . - 165 Johanne « Allgeier , Weber von hier

L. Einträge im E

12 . Okt . 1827 33d Dominik Storz von hier

30 . April 1826 36 Gabriel Reuter von hier

6 . Aug . 1828 47 Andreas Fleig von hier

30 . März 1829 51b Michael Fleig , Taglöhner hier

3 . Sept . » 59b Johannes Allgrier , Taglöhner von
hier

Aloi« Allgeier von hier7. Jan . 1830 61

- 63 Johannes Maurer , Schneider hier

8. Juli - , 67 Theresia und Katharina Allgeier hie .

29 . März 1832 86d Maria Anna Fleig von hier

24 . Mat - 90b Gabriel HilS , Schuster von hier

8 . Nov . - 91d Benedikt Grüner alt Mohrenwirlh
von Schramberq

24 . Jan . 1333 94d Josef Rapp alt von hier

- 95d Johanne « King von hier

25 . Jan . 1834 99 Lorenz Rapp , Bauer von hier

28 . Okt . - 103b Mathias Hauer , Zimmermann von
Schramberg

Betrag De « Eintrags
der

Forderung .
Datum . Seite

fl . kr.
25 . Juni 1835 112

900 — 7. April 1838
-

128

1350 — 3 . Febr . 1839 132

1850 — 20 . Mai - 133t

100 —
18 . Sept . - 135

2200
8 . Juni 1840 144t

168

53 , —

137 45 8 . Nov . 1832 149

257 45 - 152

235 — 23 . Aug . 1834 172

350 — 25 . Juni 1835 186

1110 — 12 . Juli - 187

320 — 29 . Mai 1836 194

130 — 9. März 1837 198

480 —
200

7b —

500 — 27 . März - 206

27 . Okt . - 2l2

214
700 —

2000 — - 215

568 — - 216

30 — - -

100 — - 217

1325 _ 11 . Jan . 1838 222
17 . Juni » 229

100
21 . Aug . - 232

300 - I - 236

474 — I - 237

100 — 14 . Juni 1840 254

300 — b. Juli - 257

200 —

850 —
6. Jan . 1641 265

150 —

- 268

110 — 13 . Mai - 273

Der BereinigungS -KommiffLr :
A . Kunz , Rathschreiber .

Namen , Stand und Wohnort
de » Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Sebastian King , Taglöhner von hier .
Kaufschilling

Johannes Fleig , Bauer von hier
1 Kaufschilling
Mathias Ander von hier . Kausschil

ling
Mathias Günter alt Bürgerm eist«

von hier . Kaufschilling
Josef FleigS Wiltwe hier . Kaufschil¬

ling
Andreas Heizmann , Tagl . von hier ,

Kaufschilling
Andreas Schuhmachers Wittwe von
! hier . Kausschilling
s. Magdalena Fl . ig von hier . Kauf

schilUng
d. Mariann Fleig von hier . Kausschil

ling
Johannes King , Bauer von hier .

Kaufschilling >
Andreas Heizmann , Taglöhner von !

hier . Kaufscbilling
Josef KingS Wittwe von hier . Kaus -

, jchilling
Georg KingS Wiltwe hier . Kauffchil -

ling
Mathias Kopp , Schneider v. Schram -

d-rg . Kaufschilling
Machia « Faist , Tagl . von Schram

berg . Kausschillm ,
Lemdtkl Sloi z, BLck-r von Schram

berg . Kaufschilling
Bernhard F eig , Weber von hier .

Kausschiüuig

fch -llmg
Josef Reuter . Bauer von hier . Kauf¬

s-Helling
fakotz Stehle von hier . Kausschil -

> ling
Joses Rapp jung , Bauer von hrer .^

Kausschilling
Anion Fchrenbach , Bauer von hier .

Kausschilling
>Fr . Josef MooSmann , Taglöhner von^ hier . Kausschilling
Benedikt Storz , Bäcker von Schram¬

berg . Kausschilling
soh. Georg Roch , Weber von hier ,

Kausschilling
Sigmund Wäkerle , Gütler hier .

Kaufschilling
sohann Schandrlmaier , Färber von

, Ev . Thennenbronn . KansschillingAnton Maurer von Schramderg .' Kaufschilling . Vorzugsrecht
)ses Rapp jung von hier . Kaufschil¬
ling . Voizugsrechl

Gantmaffe de« -j- Joses King von hier .
Kausschilling . Vorzugsrecht

Benedikt Grüner alt Mohrenwirlh v.
Schramberg . Kaufschilling . Vor -
zugSrecht

Benedikt Storz , Bäcker von Schram -
brrg . Kausschilling . Vorzugsrecht

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Mathias Hilscr , Kronenwirth von
hier

Philipp Moosmann , Tagl . von hier

Jofef Storz , Zimmermann von hier

Martin Auber , Taglöhner von hier

Johann Stolbert und Philipp Flei ^
von hier

Josef Fleig von hier

Namen , Stand und Wohnort
de » Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

!Joh . Schondelmaier , Färber von Ev .^
Thennenbronn . Kaufschilling . Vor
zugsrecht

Jos . Moosmann - Wittwe von hie!
f Kaufschilling . Vorzugsrecht
Andrea « Müller von Eo . Thmnen -

bronn . Kausschilling . Vorzugsrecht
Philipp Hermann al « Pfleger de>

Jofef Auber ' schen Kinder von hier .
Kausschilling . Vorzugsrecht

lEhristian Günter , ledig , von hier .
Kaufschilling . Vorzugsrecht

Ludwig Auber von hier . Kaufschil¬
ling . Vorzugsrecht

6. Einträge im PsanLbuch Band I.
Ĵosef Haas , Bauer von hier

Mathias Glatz und Andreas Günter ,Beide von hier
Martin MooSmann , Tagl . von hier

Lader Fleig , Tagl . von hier

Christian Fleig , Tagl . von hier

Johann Roth , Tagl . von hier

Gabriel Hils , Schuster von hier

Josef Auber von hier

Joh . Georg MooSmann , Bauer vop
hier

AnoreaS Günter von hier

Karl Günter von hier

Mathias Hilser , Wirth von hier

Benedikt Rapp , Bauer von hier

Andreas King und Andreas Rapp
von hier

Alois Broghammer von hier

>Jgnaz Fleig , WeiSbauer von hier
Josef Rapp von hier

Christian Günter , ledig , hier
Mathias Storz , Halbdauer von hier

Michael Pfaff von hier

Jofef Moosmann von hier

Johannes Fleig , Bauer von hier

Andrea « Reuter , Schlosser von hier

Derselbe

Joses Storz , Zimmrrmann von hier

Joh . Baptist Jäkle « Kinder von hier
Gesetzt. Pfandrecht

Johann Günters minderjährige Kin
der hier . Gesetzt. Pfandrecht

Johannes Haa « , Bauer von Grem -
melsbach . Bed . Piandrecht

Joh . Georg Ble,sing von Grcmmel «
'-

bach . Bed . Piandrecht
Johannes Haa « , Bauer zu Grem -

melSdach . Bed . Piandrecht
Theresia , Paulus und Maria Agatha

Roth von hier . Gesetz!. Pfandrecht
Theresia , Johannes , V lentin Fian

ziSkuS Ferdinand und Lmlgaroc
Hüs von hier . Gesetzt . Pfanorecht

Laskal Gümcr unter Pflegschaft dks»
Andreas Kunz von hier . Gesetzt .

'

Pfandrecht
Kind der P Barbara , geb. Hug von

hier . Gesetz!. Piandrecht
Anton , Xaver , Gabriel » nd KreSzen

tia Günter von hier ? wegen Vor
mundschast . Gesetz ! .

Êmerentia und Scholastika Stehle
h >ec ? wegen Vormundschaft . Ge¬
setzt.

Bvnaventura Broghammer von hin
? wegen Vormundschaft . Gesetzt.

LloiS und Priska Psaff von hier ?
wegen Vormundschaft . Gesetzt.

Christtna und German Fleig von hier
? wegen Vormundschaft . Gefitzt ,

Klara Lang von hier ? wegen Vor¬
mundschaft . Gesetzt .

Ludwina HttS von hier . Gesetz!. 50
Franz Joses Psaff , Uhrenmacher in

Triderg . Bed . Pfandrecht
1200

Der Obige . Bed . Pfandrecht 1500Kinder der P Debastina King ? von
hier ? wegen Vormundschaft

Kinder des -j- Josef Psaff von hier ?
wegen Vormundschaft

—

Fr . Josef Pfaff , Uhrenmacher in Tri -
berg . Bed . Pfandrecht

2000

Anton Hilfer , Bauer , Ignaz Fleig .do. , N .kalaus Nagel , do., Joses
HtlS , Schreiner von hier , und Pe -
lage Sohmer von Hardt . Vorzugs¬
recht

7000

Rechtsanwalt Burger in Wolsach .
Rlchtcrl . Pfandrecht

33

Johann Aderte von Gutach . Richterl .
Pfandrecht

20

Kasimir Haas von GrcmmelSbach .
Bed . Pfandrecht

700

Betrag
der

Forderung .

>800

900

150

900

4085

578

1035

40

600

500

200

129

234

31

146

kr.

7V.

50 -/ ,

23 -/ -

30

16 '/ -

9

56

32

Druck « uh Verlag der S. Braun scheu Hofbuchdruckerei .
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